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Lie:zeit

Autor: Roman Büsser | Stand: 28.1.2025

Die «lie:zeit» ist eine seit 2011 erscheinende kostenlose Monatszeitung. Sie wird von der Zeit-Verlag
Anstalt in Eschen herausgegeben, die 2008 durch den ehemaligen Volksblatt-Redaktor Herbert Oehri
(*1942) und den FBP-Politiker Johannes Kaiser (*1958) gegründet wurde. Beide gehören auch der
Redaktion an, Oehri als Redaktionsleiter. In der Anfangsphase des Verlags wurde mit der «sport:zeit»
das erste liechtensteinische Sportmagazin publiziert. Dieses Projekt wurde weiterentwickelt und 2011
entstand daraus, um politische, wirtschaftliche, gesellschaftliche und kulturelle Themenbereiche sowie
Verkehrsnachrichten ergänzt, die «lie:zeit». Sie wird seit 2013 in Kombination mit der auf
Architekturthemen fokussierten «bau:zeit» jeweils an zehn Sonntagen im Jahr publiziert. Der Druck im
A4-Format erfolgt im Südostschweiz Druckzentrum in Haag (SG).

Noch mit über 30 000 Exemplaren gestartet, pendelte sich die Auflage bei 22 500 Exemplaren ein
(Verteilung an alle Haushalte in Liechtenstein). Die hauptsächlich durch Werbung finanzierte «lie:zeit»
wurde 2023 von rund zwei Dritteln (69 Prozent) der liechtensteinischen Bevölkerung zumindest
gelegentlich rezipiert, was ca. 27 000 Personen entspricht. Die Stammleserschaft wurde im selben Jahr
auf ca. 8 400 Personen geschätzt.

Die parteipolitische Ausrichtung der «lie:zeit» wurde in einer repräsentativen Umfrage 2024 als relativ
neutral wahrgenommen. Eine potenzielle politische Ungleichgewichtung empfanden die Befragten trotz
Nähe der Herausgeberschaft zur Fortschrittlichen Bürgerpartei (FBP) nur marginal: 36 Prozent
beurteilten die «lie:zeit» als «eher und sehr ausgewogen» und 19 Prozent als «eher und sehr
unausgewogen»; der restliche Anteil gab an, es nicht zu wissen.

Im Zuge der Digitalisierung wurde die Online-Präsenz erweitert. Die Webseite der «lie:zeit» verfügt über
ein umfassendes Medienarchiv. Zudem ist die Zeitung in den sozialen Medien präsent.

Die «lie:zeit» hat sich seit geraumer Zeit in der liechtensteinischen Medienlandschaft etabliert und ist als
drittmeist gelesene Printpublikation in Liechtenstein Teil der öffentlichen Meinungsbildung.
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Titelseite der ersten Ausgabe der
«lie:zeit» vom April 2011 (Archiv lie:zeit).
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